
Neueröffnung
Restaurant Kreuz, Altendorf

Tel. 055 442 27 57

Donnerstag, 5. Juni 2008
Live-Musig ab 20.00 Uhr

mit Alleinunterhalter Edgar Cozzio

Mittagsmenü am Eröffnungstag
Fr. 10.–/12.–

Getränke zu reduzierten Preisen

EM-Säli mit Grossleinwand ab Samstag

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.30 bis 24.00 Uhr
Samstag 8.30 bis 17.00 Uhr
(während der EM Sa bis 24.00 Uhr)
Sonntag Ruhetag

Karin mit Fania, Nadia, Hendy, Moni, Urs und Samantha

038.223378
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Sabine Schwyter stellte Pony
Black Dream junger Ponyrei-
terin zur Verfügung.

Am Wochenende wurden auf der
Hardwiese Zürich die Schweizer Meis-
terschaften der Dressur in den Katego-
rien Pony, Junioren, Junge Reiter und
der Elite ausgetragen. Bei der höchsten
Kategorie Elite gewann Marie Line Wett-
stein mit ihrem Pferd Le Primeur. Bei
den jüngsten Reitern der Kategorie Pony
konnte sich Sarah Krenger aus Bertschi-
kon mit dem Pony Black Dream II im
Besitz von Sabine Schwyter, Lachen,
vor Estelle Wettstein mit ihrem Pony-
hengst Rythm and Blues behaupten.
Sarah Krenger konnte beide Wertungs-
prüfungen mit über 70 Prozent für
sich entscheiden und gewann so den
Schweizer-Meister-Titel in der Kategorie
Pony.

Familie Schwyter aus Lachen stellt
dieses Pony der 15-jährigen Reiterin für
Dressurprüfungen zur Verfügung. Das
Pony wird trainiert durch die Besitzerin
selbst, die Reiterin durch ihre Mutter
Hildegard Krenger. Sarah Krenger starte-

te anfänglich in kleinen Ponyprüfungen,
konnte aber bereits ab dem zweiten
Start in Serie gewinnen. In GA-Prüfun-
gen für Reiter ohne Lizenz und mit Pfer-
den als Konkurrenz, konnte Pony Bla-
cky mit seiner Reiterin auch ganz vorne
mithalten. Sie qualifizierten sich da-
durch sowohl für das Finale im Mini
Master Pony VSCR und für die SM der
Pony 2007.

Auch am OKV-Finaltag der Jugend
GA 03 war das Paar startberechtigt. Dies
wurde bewusst zur Schonung des Ponys
ausgelassen. Den VSCR-Final konnte Sa-
rah Krenger mit einer Kür (zu Musik
von Abba) für sich entscheiden. In der
Jahreswertung des VSCR erreichte sie
den 2. Platz. Die SM 2007 gelang eben-
falls gleich auf Anhieb, und sie durften
mit einem 2. und 3. Platz in den Teilprü-
fungen die Bronzemedaille mit nach
Hause nehmen. Danach erwarb Sarah
Krenger die Dressurlizenz.

Ein Skiunfall erforderte eine Reitpau-
se bis Ende April. Durch die Aufnahme
ins Ponykader Dressur mit Blacky muss-
te sie danach in höheren Prüfungen ge-
gen lizenzierte Reiter mit Pferden antre-
ten und die fehlende Qualifikation für

die SM nachholen. Innert einem Monat
und vier Dressurprüfungen klappte
dies. Sarah Krenger, welche Nerven wie
Drahtseile hat, gewann alle vier Prüfun-
gen. Durch die weiteren zwei Siege am
Wochenende in den Teilprüfungen hat
das Paar mittlerweile 19. Siege, den
Schweizer-Meister-Titel und viele Klas-
sierungen ganz vorne in der Tasche. Sa-
rah Krenger wird zudem mit ihren Shet-
landponys im Juli an der WM der Zwei-
spänner teilnehmen.

Black Dream II wird auch von der
10-jährigen Sarah Schwyter geritten und
zusätzlich zweimal pro Woche von Sabi-
ne Schwyter dressurmässig trainiert. Sie
trainiert ihn entweder an der Hand oder
unter dem Sattel. Da er noch mächtig ist,
nimmt sie ihn selbst für die nötige Rou-
tine in höheren GA- und L-Prüfungen für
Pferde mit. Das Paar hat sich für das
OKV-Finale im Herbst empfohlen. (e)
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Inline Bahn-Schweizer-Meisterschaften auf Kurz- und Langdistanz

Harte Kämpfe um Titel im Sprint
Das Resultat von gezieltem
Hallentraining imWinter: Ju-
ka Linthline erkämpfte an der
Bahn-Schweizer-Meister-
schaft 25 Medaillen.

Susanne Zellweger

Am Wochenende wurde um die be-
gehrten Medaillen der Inline-Schweizer-
Meisterschaft auf der Bahn in Weinfel-
den gekämpft.

Am Samstag wurden die Wertungen
für die Kurzdistanz vergeben, welche
von 300 bis 1500 Meter in drei Rennen
aufgeteilt wurde. Die Bahn in Weinfel-
den, die einzige Bahn der Schweiz mit
überhöhten Kurven und einem Umfang
von 200 Metern ist für die Austragung
der Schweizer Meisterschaften hervor-
ragend geeignet. Aus den verschiedenen
Kategorien, entsprechend der Alters-
klassen, wurden die Schweizer Meiste-
rinnen und Schweizer Meister erkoren.
Der Buttikner Janick Schalch verpasste
nur knapp den Titel und musste sich als
Zweitplatzierter in der Kategorie Junio-
ren A mit der Silbermedaille zufrieden
geben. Schweizer Meister bei der Elite
wurden Nicolas Iten aus Oberarth und
Nadine Gloor aus Bubendorf.

Am Sonntag ging der Kampf um die
Medaillen weiter. Zu bestreiten galt es
die Langdistanzen von 3000 bis 10 000
Metern. Auch an diesem Wettbewerb
reichte es Schalch für die Silbermedail-
le. Schweizer Meister wurden auch hier
wiederum Gloor und Iten. Susanne Zell-
weger aus Benken erreichte bei den Se-
nioren die Silbermedaille.

Der in Galgenen ansässige Verein
Juka Linthline stand mit zahlreichen
Athleten über alle Kategorien verteilt
am Start. So gehört auch der frischgeba-
ckene zweifache Schweizer Meister
Nicolas Iten diesem Verein an. Zweiter
wurde sein Vereinskollege Adi Leemann
in der Langdistanz und 3. in der Kurz-
distanz. Ebenfalls für Juka startet die
Zweitrangierte über die Kurz- und Lang-
distanz, India Kuhn. Deborah Keel holte

sich die Gold- und die Silbermedaille bei
den Junioren A. Mit einmal Gold und
einmal Bronze brillierte Belinda Tschar-
ner.

Die Schüler A dominierte Lukas Iida
überlegen und erhielt souverän das SM-
Gold. Philip Keel platzierte sich in die-
ser Kategorie als Dritter. Vera Güntert
zeigte gute Leistungen bei den Schüle-
rinnen A mit einem zweiten Rang.
Ebenso ihre kleine Schwester Jasmin

bei den Schülerinnen B, wo sie die
Goldmedaille holte. Ryen Rogenmoser
wurde bei den Schülern B Zweiter, und
sein Bruder Ronny holte den Sieg bei
den Schülern C. Ebenfalls im C holte
Jana Güntert als einzige Teilnehmerin
der Kategorie die Goldmedaille. Die Se-
nioren rundeten die Erfolgsserie ab. Bei
den Herren holte Michael Diete und bei
den Damen Käthy Eisenhut Gold.
Info:www.inline-mittelland.ch/sm

Reiten

Marianne Kistler
an Elite-Meisterschaft

Der dritte Start brachte die zweite
Qualifikation: Marianne Kistler aus Rei-
chenburg konnte sich am Sonntag mit
dem achten Platz im SII von Cheseaux
einen Platz im Teilnehmerfeld an der
Schweizer Meisterschaft der Elite-
Springreiter sichern. Sie ritt L. B. Prevail
aus dem Stall von Hans Liebherr. In der
gleichen Prüfung belegte Philipp Züger
aus Galgenen mit Liatos II den siebten
Rang. Für ihn ging es vor allem um eine
gute Ausgangslage für die Selektion für
die Europameisterschaft der Jungen Rei-
ter. Bereits am Freitag hatte Philipp Zü-
ger auf dem gleichen Platz mit Liatos ei-
nen 11. und einen 12. Rang erreicht.

Jennifer Wattenhofer aus Wollerau
war am Wochenende in Merenschwand
im Six-Barres am Start. Dabei konnte sie
mit Darwin von Hof die Prüfung über
1,75 m gewinnen und mit Cortana von
Hof den achten Rang belegen.

Karina Schuler erreichte am Samstag
in Möhlin im Zweiphasenspringen einer
Freien Prüfung den vierten Rang.

Sarah Wichser aus Betschwanden
konnte sich mehrmals mit der Stute Ka-
thrin in Freien Prüfungen klassieren. In
Werdenberg wurde sie 6. und 20.; in
Merenschwand 18. und 6. (fs)

Junioren-Fussball
Jun. C: verdienter Sieger
Buttikon. Die Buttikner C-Junioren gin-
gen gegen Einsiedeln wach auf den
Platz. Nach wenigen Minuten fiel der
Führungstreffer. Einsiedeln blieb eben-
falls gefährlich. Zwei Unaufmerksam-
keiten nutzten die Gäste aus. Nach dem
Pausentee erhöhte Buttikon das Score.
Das Spiel blieb spannend. Mit dem
schönsten Tor des Nachmittags sicherte
sich Buttikon die Punkte. (e)
Buttikon - Einsiedeln a 6:5.

Jun. Da: deutlicher Sieg
Buttikon. Mit Mühe startete Buttikon in
die Partie. Die Gäste dominierten das
Spiel. Eine markante Temposteigerung
nach 20 Minuten zahlte sich aber gleich
in Toren der Buttikner aus. Vor allem die
in den letzten Partien viel kritisierten
Stürmer steigerten sich in einen Spiel-
rausch und sicherten der Mannschaft
schliesslich den ungefährdeten Sieg. (e)
Buttikon - Hausen am Albis 8:0

Nachwuchs-Turnier Siebnen
Buttikon. Das Fa und das Fb hatten am
Turnier vom 31. Mai in Siebnen in den
Startspielen Mühe, ins Spiel zu kom-
men. Beide Teams steigerten sich und
zeigten ihr Potential. Das Fa siegte im
zweiten Spiel und bekam im dritten
Spiel unglücklich kurz vor Schluss den
Ausgleichstreffer. Das Fa und das Fb
kombinierten und spielten nach vorne,
scheiterten zu häufig am gegnerischen
Torhüter. Zufrieden darf man auf dieses
letzte Turnier zurückschauen und sich
auf die kommende Saison freuen. (e)
Fa 4. Rang (1. Stkl.) ; Fb 6. Rang (2. Stkl.)

Reiten Black Dream ist neuer Schweizer Meister in der Sparte Pony-Dressur

Ein Pony und mehrere Reiterinnen

Schweizer Meisterschaft der Inliner: In der Kategorie Elite Herren wird um gute Positionen gekämpft. (Susanne Zellweger)

Das erfolgreiche Pony Black Dream und seine Menschen (von links): Hildegard
Krenger, Sabine Schwyter, Sarah Krenger, Sarah Schwyter, Tony Schwyter. (zvg)

Handball

Neuer Anfang
für die Jugend
Ein grösstenteils erneuerter
Vorstand setzt im Handball-
club March-Höfe neue
Schwerpunkte und arbeitet
mit Einsiedeln zusammen.

Nach einem turbulenten Vereinsjahr
konnten im Handballclub March-Höfe
wieder Mitglieder gefunden werden, die
den Verein weiterführen möchten. Trotz
des Austrittes eines grossen Teils des
Vorstandes blickt der an der GV neu ge-
wählte Vorstand optimistisch in die Zu-
kunft.

Der Schwerpunkt der neuen Vereins-
führung liegt nun auf dem Juniorenbe-
reich. Hier liegt auch die Stärke, denn
die Kinder und Jugendlichen können
ohne lange Wartezeiten und mit einem
geringen Jahresbeitrag ein- bis zweimal
in der Woche polysportiv in verschiede-
nen Altersklassen ab fünf Jahren trai-
nieren.

Mit drei bis vier Schnuppertrainings
pro Jahr möchte der HCMH den ab-
wechslungsreichen Sport bei allen Kin-
dern bekannter machen. Die nächsten
Schnupperkurse finden heute 4. Juni
und am 27. August jeweils von 17.30 bis
19 Uhr in der MPS Weid in Pfäffikon
statt und können von Kindern ab dem
Kindergartenalter besucht werden.

Spielgemeinschaft eingehen
Des Weiteren wird der Handballclub

March-Höfe seine Spielgemeinschaft
und Zusammenarbeit mit dem Hand-
ball-Club Einsiedeln weiter verstärken.
Dies einerseits im Männerbereich sowie
mit der Schaffung eines Trainerpools im
Juniorenbereich. Die Spielgemeinschaft
hat auch im vergangenen Jahr viel zur
Stärke des Handballclubs March-Höfe
beigetragen. (e)

Schnuppertraining für Jugendliche ab fünf Jah-
ren:Mittwoch, 4. Juni und 27. August, 17.30 bis 19
Uhr, MPS Weid Pfäffikon. Informationen erteilt
der Juniorenobmann, Daniel Backhaus, Tel.
079 437 60 06.


